
Fig.30. 

Gemälde. 

Fig. 31. 
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Besonders zu nennen: 
L ö f f e I haI te r, runde Scheibe mit gepunzter Ornamentierung und rautenförmigen Durchlochungen. Marken 
von 1605. Aus elem Walsertal stammend. 
Ferner Gar t e ng i t t e r t o r, aus Schmi edeeisen mit einfachen Blattranken und Tressen. Anfang eies 
XVIII. Jhs. Aus Mauterndorf stammend. 
Im Garten B run n e n f i gur in Gestalt ein es Tritons 
aus Untersberger Marmor, beide Hände auf den Kopf 
legend, im Munde Pipe (Fig. 30). Um 1700, verwandt mit 

Fig. 30 Brunnenskulptur bei Herrn F. W. Gielow 
(S.20) 

dem Relief an der Stiegenwange des Karabinersaals in 
der Residenz (Kunsttopographie X III , Fig. 15). 

Fig. 31 Hl. Katharina, Sammlung Grein 
(S.20) 

Sammlung Ernst Grein 
Westbahnstraße Nr. 4. 

Große Sammlung von Bildern, Skulpturen und kunstgewerblichen Gegenständen aller Art, die zur Einrichtung 
der Wohnräume verwendet sind. 

Gemälde: 
I. 93 X 32 CI11; Tcmpera auf Holz. Auf der einen Seite die hl. Kath arina mit Schwert und Rad (Fig. 31) , 
ZUI~ Teil modern übermalt, auf der Rückseite die hl. Margareta, intakt, aber beschädi gt. Flügel eines 
gotIschen Altars. Ende des XV. Jhs. Stammt aus Salzburg. 

r 
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2.53 X 75 cm; Holz. Der reiche Prasser und der arme .Lazarus. Deutsch, Anfang des XVII. Jhs. 
3. 44 X 36 cm; Porträt; Brustbild. Erzherzog Leopold, mIt großer Milhlradkrause. Beischrift: Leopold. arch. 
Austriae. 
4. Pendant, seinc Gemahlin. Beischrift: Claudia Ar. D: Aust: et nata Ducissa Hetroriae. 
5.59 X 45 cm; Brustbild. Wcißbärtiger Greis mit breitem Spitzcnkragen. Beischrift: Marlin Lerperger seines 
Alters bey 76 Jar. Anno 1658. Deutsch unter niederländischem Einfluß. 
6. 43 X .34 cm; Holz. Mar~a mit de~ll Jesusknaben, dem kleinen Johanncs und Elisabeth. Johannes von der 
alten Ellsabeth gehalten, SItzt auf clnem Laml11, welches das Händchen des auf dem Schoße Maricns sitzenden 

Fig. 32 Miniaturporträt 
von Weichselbaum, 

Sammlung Grein (S. 23) 

Fig. 34 Miniaturporträt 
von H. Ferstler, 

Sammlung Grein (S. 23) 

Fig. 33 Miniaturporträt 
von K. Herm, 

Sammlung Grein (S. 23) 

Fig. 35 Miniaturporträt 
von H. FcrstJer, 

Sammlung Grein (S. 23) 

jesukindes leckt. Von einem niederländischen Glattmalcr nach cinem Stich von Schclte a Bolswert nach 
einem dem Rubens zugeschriebenen Bild. Vgl. Antiquitäten-Zeitung 1910, Nr. 39. 
7. 87 X 114 cm; Leinwand. Kampf eines Stieres mit zwei Bären. Der eine Bär lie~t getötet auf dem Boden, 
der zweite packt den Stier am Genick. Gutes Bild. Signiert: j. M. Roos Pinx!l 1699. 
8. Gegenstück. Ein Schiml11elhengst, von einem Löwen und einer Löwin angefallen. Signiert: J. M. Roos 
Pinxit 1699. 
9. 66 X 77 cm' Öl auf Leinwand. Vorne zwei Hirten mit Rindern, Schafen, Ziegen. Im Hintergrunde eine 
italienische St~dt mit einer der Trajanssäule nachgebildeten hohen Säule !n der ~it~e. ~ut~s italienisches 
Bild in der Art des Roos. Ende des XVII. jhs. Rückwärts aufgeklebt elll Ex iIbns mIt ell1em Wappen, 
eier Nr. 77 und der jahreszahl 1799. 
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10. Pendant daZLI . Vorne ein e Schafherde und drei Rinder. Im Hintergrund ei n an einem Bache sitzender 
Hirt und ein e Ruine. Von der gleic hen Hand wie das vorige. 
11. 27 X 36 C/71. Di e hl. Susanna vor ihrer Höhl e betend. Ende des X V 111. jhs. Sehr schön geschnitzter 
vergoldeter Rank enrahm en . mit drei Cherubsköpfchen .. · Um. 1700. .. . 
12. 44 X 34 cm; Holz. ZweI Gegenstücke. Auf Jedem eIn Madch en am Ku chentI ch. Deutsch, mit Anlehnung 
an niederländische Vorbi lder. Um 1700. In Oberösterreich erworben. 
13. 93 X 77 CI71; Leinwand. Halbfi gur des hl. Hi ero nymus, in ein em Buche lesend . Salzburgisch. Anfang des 
XVI II. jh . 
14. 108 X 146 ; Öl auf Lein wand. Die hl. Familie. Maria, j osef und Anna um geben das Christkind. Stammt 
aus Rovereto. Itali eni sch, Anfang des XV 111. jhs. 
15. 108 X 131 CI7l; Öl auf Lein wand. Der Mannaregen. Links sitz t neben ein em mit Mann a ge­
Wllten gro ßen Becken ein e Frau, rechts steht Moses mit dem Stabe in der Hand , vor ihm zwei 

fig. 36 Buchsrelief, HI. Hicronynllls, Sammlung Grein (S. 25) 

Putti, von denen eier eillc ei ll e Schalc mit Manna hält. Illl Hintergrunde ei ne junge Frau, die das 
Himm elsbrot auffängt, un d eine alte. Stammt allS Roverct(). Oberitalicni schc J-\rbcit vo m Anfange eies 
XVlll.jhs. 
16. 57 X 87 CI71; Leinwand. Tafc1stilleben. Signi ert: Burgau Pillxi/ 17·'30. In schönclll , vergoldetem, ge­
schnitztem Rahmen. 
17. 27 X 11 8 cm; Holz. Zwd Supraporten, Hirschh ctzc und Eberjagd , nach Stichen von Ridinge r. 
18. Holz; 19 X 25 cm. Ein Hirsch. Von Enzinger. 
19. Holz; 15 X 22 CI11. Auerochs, von drei Hund en angefa llen. Von Enzi nger. 
20. J:i olz ; 20 X 26 CI71. Zwei Hund e, Hase und Fasall. Von Enzi nger. 
21. 01 .~uf Leinwand. Kleine Barockskizze, Tod cin es hl. Bischofs, rechts ein Priester mit Buch. Au 
Graz. Osterreichisch, Mitte des XV 11 1. Jhs. 
22. 19 X 29 CI11. Zwei Aquarelle, ei ll c ste iri sche Holztrift, Gasthaus an der Landstraße. Signiert: Fr. 
Barbarini. Steirisch, erste Hälfte des X IX. Jhs. 
23. 19 X 22 C/n; Aq uarell. Drei Römerinnen mit Ro en in ein er Pergola. Signiert: G. Perlberg. Mitte des 
XIX. Jhs. 
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Po r t rät m i n i a. t ure ~l au.F Kupfe.r, oval: 1. 7 X 5'5 cm. Schwarzhaariger Mann mit schwarzem 
Schnurrbart und FI.lege, 111lt breI te.11l , w~ltem K~agen. Erste Hälfte des XV 11. jhs. 
2. 4 X 3'5 cm. Brunetter Herr 11llt SpItzbart, In Mühlradkragen. Bezeichnet: Aetatis 32 159 .. 
3. 4 X 3'5. CI71 • . B.lon~er He.rr mit rotblon.dem Henriquatre: mit weißem Spitzen.kragen. Anfang des XV 11. Jhs. 
4. Auf ElfenbelJ1. 55 X 45 cm. Brustbtld. SchwarzlockIger bartlose r Mann In schwarzem Rock. Signiert: 
Spetlz 180.? 
5. 6 X 5 CI7/. Brustbild. Hellblonder glD.ttras iertcr Herr in bl auem Frack. Signi ert : Weixlboul11 . Anfang 
des X IX. Jhs. (Fig. 32). 
6. 7'5 X 6 CII/. Brustbild. Glattras ierter brünetter Herr in blaucm Rock weißer Wes tc. Sianiert· K Herm 
]8:23 (Fig. 33). 'b . . 

Fig. 37 ßuchsrelief, Sammlllng Grein (S.25) 

7. 6'5 X 5 cm. Brustbild er zweier Schwestern in weißen Kleidern. Der Tradition nach Gräfinnen Potocka. 
Aus Graz stammend. 
8. 3 X 2'5 cm. Winzige kolorierte Bleistiftzeichnung auf Papier ; Brustbild ein er jungen Dame in weißem 
Kleide. Signiert: L. C. Laudoll. Erste Hälfte des X IX. jhs. Goldbronzemontierung und Samträhmchen. 
9. 7 X 6 cm, oval. Zwei Gegenstücke. Glattrasierter Greis in braunem Rock ; Frau mit gelber Haube, in 
schwarzer jacke; Brustbild er. Signiert: Ferstler H einrich 18:?? Rückwärts alte Inschriften aur Papier : 
Molthios Moschil ?: von Sailnitz gebohrell den N. Sf/7/e/1/bcr J7!j[1 on einem Frl'ytog H eiligen Kreiz erll!i /n1ng. 
Wurde abgeze ichnet den 28ten Oktober J8:27 im aSten j ahr se ines Alters von H einrich F erst/er VOll Wien. ­
Anno gebohrne Schmaus k. k. Bergkassierstochter in Raibl geboliren den J:j. November 1777. Jlerehelic/lt lI1it 
Motth(ias) Moschitz den J1 . jonner ] S;? .. Fest, 1l'urde abgezeichnet dell :28. Oktober ] 827 im 50 jahr 

Porträt­
miniatur.eJ1. 

Fig. 32. 

Fig.33. 

ihres Alters (Fig. 34 u. 35). Fig.34 u. 35. 
10. 9 x 8 CI71. Brustbild. Salzburger Bürgersfrau in schwarzll1l Kleide mit weißem Spitzentuch. Signiert: 
Hauser. Um 1830. 
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11. 8'5 X 7 em. Brustbild. junge blonde Dame in ausgeschnittenem weißem Kleide. Gute Arbeit. Signiert: 
W. Fest. Um 1830. 

GI a s m ale r eie n: Wappenscheibe, 14'5 em Durchmesser. Eine Bäuerin, ein Bauer mit Dudelsack. 
Im Hintergrund e eine Landschaft. Beischrift: Sumer. Unten Wappen mit Beischrift: Franeiscus Weclz 
KorIzerr zuo Bischof/zell 1666. W. S. P. 

S k u I pt ure 11: 1. Zwei Appliken von Altarpi lastern, Holz, geschnitzt, durchbrochen unel vergoldet, 
80 cm hoch; Ranken mit ein er Maske in ei er Mitte, unten Trauben. Bei eier einen oben St. Martin und 
der Bettler, bei der anderen St. Georg. Mitte des XV I I. jhs. Stammen aus Graz, von ei nem Altar aus 
dem Mausoleum Kaise r Ferdinands. 

Fig. 38 Buchsrelief, Sammlung Grcin (S .25) 

2. Reliefintarsia aus buntfarbigem Holz, 19 X 23 CI11. Zwei Reiter auf eier Hirschjagd. Böhmische Arbeit. 
Mitte des XVII. jhs. 
3. 19 X 13 CI11. Zwei Gegenstücke, in gleicll cr Technik. Ein Schütze mit Hunel , Treibcr mit zwei Hunelen. 
Böhmisch, Mitte eies XVII. jhs. 
4. Kruzifix. Elfenbeinkruzifix an schwarzem Holzkreuz mit Postament. Zwei tc Hälfte eies X V I I. jhs. 
5. Kleines ova les Elfcnbeinmeelaillon, auf beielen Seiten in Relief johannes eier Täufer bezw. hl. Anna 
selbdritt. Bczeichn et: C. D. S. 168 7. 
6. Kruzifix. u.nd schm ~rzhaf te Mutter Gottes, Linel enholz. Salzburgisch, Ende eies XV 11. jhs. 
7. Hochr eliefflgur der . sitzend en Maelonn a mit dem jesuskindc, aus Alabaster, 24 CI/1 hoch, auf schwarzem 
Holze, In braunem Birnholzrahlllcn mit vergoldeten geschnitzten Rocaillcn. Italienisch, erste HHlfte des 
XVIII. jhs. (?) Stammt aus Graz. 
8. Gegenstück in gleicher Art. Die hl. Mari a neben el em im Wi egenkorb schlafenden jesukinde, rechts 
der kleine 111. johannes. 
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9. 15 X 12 un; Buchsbaumholz, Hochreli ef. D r hl. Hiero­
nymus in seiner Höhle vor Büchern sitzend, Tintenfaß, 
Totenkopf, Kruzifix. Unten der kauernde Löwe und zwei 
Putten mit dem Kardin alshlltc. Deutsche Arbeit, erste 
Hälfte des XV I I I. jhs. In München gekauft (Fig. 36). 
10. Wachsbossierung. Brustbild (6'5 cm hoch) ein er jungen 
Frau in Verzückung. XV I 11. .Ih. 
11. 7 X 14cl11; Buchsbaumholz. Hochrelief mit frei gearbeiteten 
Figuren. Vor dem Postamente ein er abgebrochenen Säule sitzt 
auf einer Säul en trommel die Madonna. Vor ihr der jesusknabc, 
welcher scin Händchen gegen den vor ihm knienden kl einen 
johannes au~streckt. [m Hintergrund e Baumlandschaft mit 
el em wandernden hl. josef. Deutsche Arbeit des XV 111. jhs. 
nach einem italieni scllen Bilde des XV 11. jhs. In Wien gekauft. 
12. 28 X 22 CI1l; Buchsbaumh olz, mit rundplastisch ge­
schnitzten Figuren auf Reliefgrund. Links unten vor einer 
Palme ein kleines Mädchen mit ein em Lili enstengcl unel 
ein em Blumenkorb in den Händ en (Maria). Oben die Taube, 
aus deren Schnabel ein Strahl mit clem Worte AVE auf 
Maria fällt; um di e Taube drei Cherubsköpfchen und zwei 
Putten auf Wolken. Unten clrei mit Blumen sp ielend e 
Putten. Deutsch, Mitte eies XV I I I. jhs. (Fig. 37). 
13. Gegenstück. Der kleine hl. j ohanncs küßt elen Fuß des 
Christkindes . Links oben auf Wo lken vier Putlen mit ein em 
großen Kreuze (Fig. 38). 1111 Gegensinn nach einem Stich von 
Corn o Galle. Stammen beide aus Salzburg. 

fig. 39 Reliefpor trät, Sammlung Grein (S. 25) 

f ig.40 

Silberrelid, HI. franz, Sa mmlung Grein (S. 25) 

XVI 

14. 32 cm hoch. Auf Postam en t Statu ette der Im 111 <:­
kulata aus BuchsbauIl1holz, Kopf und Hände aus Eiferc­
bei n. Zweite Hälfte des XV I I I. jhs. In Graz gekauft. 
15. 13'5 X 10'5 CI11. Hochrelief in Kehlheim erstein , 
Brustbilel ein es jungen Mädchens in Profil. Um 1830. 
Signiert: j H. Stammt aus Wien, in Salzb urg erworben 
(Fig.39). 

S i I b e r: I. Vergoldetes Silber; Buchbeschläge, in elen 
Ecken acht Ch erubsköpfe aus gegossenem Stlber, in 
eier Mitte zwei Kartuschen mit Infel und Pastoral e. 
[n der ei nen gravi ertes Wappen (Panther mit S in elen 
Pranken, darüber M. P. S. A.), auf ei er anclern Doppel­
wappen mit Buchstaben C. S. A. unel eier jahreszahl 
]079. 
2. Si lberrelief, 20 cm hoch, ge tri eben, mit der applizier­
ten Figur des hl. Franz von Assisi vor Landschaft shinter­
grunel. Marken : Augsburger Beschau . Meisterzeich en : H 1. 
Augsburger Arbeit vom Anfange ei es XV I Il.jhs. (Fig. 40). 
3. Zylindrischer Becher mit Deckel, 18 C/11 hoch, ver­
ziert mi t gravi ertem Bandwerk unel Ranken. Marken: 
BLsc ll auzeichen L in Oval (Leipzig?). Meiste rzeich en : 

~S in Schild. Anfang el cs XV III. jhs. 

4. Taufanhänger, get ri eben und elurchbrochen. Kar­
tusche mit applizierter kleiner Maelonn enfigur. Auf ei er 
Rückseite: Maria j oseplza Margarelha Beirin nala die 
7'2 july /711. IIG. 
5. Tafelaufsatz, 19 C!71 hoch, mit vier geschwungcnen 
Füßen, ei ner kl ei ncren und einer gröl3cren durch­
brochenen Schale. Augsburgcr Beschau. Meisterzeichen : 
LB in Rcchteck. XV 111. Jll. Viellcicht Lorenz Bi ll er 
(s. Rosc nberg 2 450 I'f.). 

4 

Fig.36. 

Fig.37. 

Fig.38. 

Fig.39. 

Si lber. 

Fig.40. 
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6. Becheranhänger. Schön ge tri ebene vergo ld te Rocaillenkartu sch ~ mi t . der Inschrift: jol7annes Elzeslorjer 
H erbergs Valer 1756 den 171m jun )'. Besch auzeichen: Toel. MeIsterzeIchen : FY. 
7. Gebetbuch mit getri ebenem Silberbeschlage (Ranken und Blumen) . 1818. . .. 
8. Kl ein es rundes Salzfaß, 10 cm hoch, mit drei getriebenen, geflügelten Sphll1xen al s Fußen. Marken: 
Wi ener Beschauzeichen von 1837(?). Undeutli ches Meisterze ich en. 

rOig. 41 Kase lkreuz, Sa mmlung Grd n (S. 29) 

9. Zwei Kreuzpartikelm onstranzen, zu m Teil ve rgo ld et: a) 28 C/11 hoch. Am Fu ß gravi ert es Bandwerk 
und appli zierte Ch erllbskiipfchen. Ober dcm Griff Sebasti ansreliqui c, darüber Krclizpartikel in Kartll schell­
rahm en mit Strahl enkranz. Davo r in getri ebenem Re li ef oben Gott-Vater, an el en Seiten zwei Putti, 
vi er Trauben mi t emailli erten Blättern . Gute Arbeit vom Anfange ei es X V J J I. jhs. Alte Markcn fehl en. 
b) 28 C/ll hoch. Kl assizi ti sche f orm. Schein mit ge tri ebenen Lorbcerpyramid cn und Roscn. Marken : 

Wien er Beschauzeichen von 1783. Mcisterzc ichen : /D( ?). 

W e i t e r e M e t a II a r bei t e n: 1. Bronzet intcnfaß mi t drei geflügelten SI hinxen als Füßen. Itali enisch , 
XV I. jh . 
2. Kleines li egendes Bronzep fercl ( F LlI~ ein es T i n te nfa~scs). Itali eni ch, XV I. jh . 
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fig. 42 Geschnitzter Kasten, Sammlung Grein (S. 30) 

3. Briefbeschwerer, Messing. Rechteckige Platte mit Griff. Eingraviert: 2 Pjd 16 Lalll. jesLl Nazareni 
ze/atem aga glariam hLliLls in/enda I. A. O. V. H. V. I. Orätz 9 janLlary 1693. Wappen. Grazer Beschau­
zeichen. 
4. Messingetui mit gravierten Moresken, Wappen mit der jahreszahl 15.91. SO. 
5. Kleine Nürnberger Kassette, Messing, vergoldet, verziert mit gravierten Figuren (Soldaten). Anfang 
des XV 11. jhs. 
6. Bügeleisen mit Messi ngplatte, auf der ei ne Kartusche mit dem Sündenfall graviert ist; herum Putten 
und Rocaille . Um 1770. 
7. Becher, 10 cm hoch, aus Horn mit glatter Si lberm ontierung. Als Bekrön ung ein (nicht zugehöriger) 
Steinbock. Ende des XV I. jhs. Wahrscheinlich Golclschmiedemodell. 
8. Stempel presse, 62 cm hoch, aus geschmicdctcm Eisen. An der Schauseite große durchbrochene Messing­
platte, reich gravi ert mit dem Wappen des Salzburgcr Domkapitels in Rocailleumrahmung. Salzburger 
Arbeit um 1760. 

Z in n: Große Sammlung von Gegenständen aus Edelzilll1 und Grobzinn, darunter: Zinn . 

1. Innungsk rug. Als Füße drei Cherubsköpfchen. Auslaufhahn aus Messing. Geschwul1gener Henkel. Am 
Deckel zweischwänziger Greif mit ergänztem Wappenschild. Vorne die ei ngrav ierte Inschrift : An/am' 
B/anckh. Michael Berger de" Zeit Alt Oeselen. Undeutlicher Grazer Stempel (Panther). XVII. jh. 
2. Konischer Krug, 34 cm hoch , mit geschwungenem Henkel, Drücker mit Maske und ged rehtcm Knauf. 
Gestanzte Palmettenbordüren. Stamm reich graviert mit Ranken und zwei Figuren, ein ge igenspielender 
junker und ein Edelfräulein mit Fächer. Am Deckel gravierte Ranken. Zwei Marken. Alt eingravicrt 
Monogramm TCA. Augsburger Arbeit um 1630. 
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fig. 43 Kleiner Prunkschrank, Sammlung Grein (S. 31) 

3. Zwci bauchige Schweizer Henkelkannen mit geraden, geschnäbelten Auslaufrohren. die von einem 
langen Arme gehalten werden. Nicdriger Deckel mit Knauf und Drücker. Einfache Gravierung. a) Auf 
einem eingraviertes Bcsitze rm onogralllm M Z 1708. Berner Marke mit 1 G. b) Berner Marke, elarüber: 
... DUN. 
4. Zylindrische Kannc, 27 CJ7l hoch, mit S-Henkel und Drücker. Gravicrter Stamm: Rankenornamente, 
zwei Figuren, eine Dame und Herr jm Mod ekostüm, dazwischen Kartusche mit dem Monogramlll C K. 
und 1651. Marke: Dreitürmiges Tor, darüber C Z? 
5. Vier kleine Zinnteller mit gestanzten Figuren und Ornamenten. a) In eier Mitte Kaiser Ferdinand 111., 
al11 Rande sechs Kurfürsten, alle Zl1 Pferde. - b) In der Mitte Kaiser Fcrdinand 11., al11 Rande elf 
Kaiser von Rudolf I. bis auf Matthias I. - c) In eier Mitte König Gustav Aelolf von Schweden (G. A. R. 5.), 
am Rande sechs seiner Feldherren, all e zu Pferde. - d) In der Mitte Opfer Noah (Noe gieng aus der Arc/z 
getrost op{erdt Gott 1619. Am Rande vier Szenen aus der Genesis. 

6. Pitsche, 20c177 hoch. Prismatisch, mit Einschraubdcckel. Reich graviert. Inschriften: PAVLVS ZIER­
LER ZVEGElfÖRJG Z. Z. 1617. - MLR 1653. - ML 1727. GK.P. 
7. Zwei große Schüsseln, 45 cm Durchmesser. Salzburger Markc. Be itzerinitialen: G. K.. P. 1704. 

8. Taufschüssel mit breitem, achteckigen Ranele (38 CJ7l Durchmes,er) und runder Vertiefung. Am Boden 
in Rc!id Taufe Christi. Äm Rande graviert: Galt zu Ehren, der clLristlichen Gemein Zll ThclllalLausse/l 
zum jreincillichen Angedencken vcrehret VOll H: Magister jo/zalln CO/lradl Me)'er Pfarrherr daselbstetl. 
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9. Innungskrug, 47 C/11 hoch. Als Fuß drei Cherubsköpfe. Am Drücker gemodelte Marke. Am Deckel 
stehend e Figur der Eva. Eingraviert: Dis!! Klwndt hat I/lachen lasen ein el7rsal71bes Handt1!lerc17 der 
Sfainll1öz, Maurer und Zimmerteillz. Stammt aus Radkcrsburg in Steiermark. Marke fehlt. XV I I. jh. 

S t i c k e r e i: Rest einer Kasel, Seidenstickerei auf altem Samt neu monti ert. Kruzifix mit elrei Frauen 
ZLl Füßen eies ~reuzes; vier Medaillons mit den Halbfiguren eier Evangelisten mit Schriftbänelern. Ende 
des XV. jhs. (Flg. 41). 

G.I a s: I. Flasc.he I:lit Gla.sstöpsel (26'5 C/1l hoch) und vier zylindrische Trinkgläser (9'5 cm hoch). Sehr 
felIl verztert, mit eingesc hlIffenen Ornamenten, Landschaften, jagdszenen. Um 1740. 

Fig. 44 Lehpstuhl, Sammlung Grein (S. 31) 

2. Becher mit achtse itiger Kuppa (17'5 cm hoch); schön verziert mit eingeschliffenen Ornamenten und 
dem Wappen eies Fürsten Dietrichstein. Erste Hälfte des XV III. jhs. . . .. 
3. 43 cm hoch. Fuß in Silberfassul1g des XIX. jhs. CK An dfr (gebroc.henen) .Kuppa eingeschliffene 
jagdszenen (Hirschhetze, Sauhatz) und Ruine mit Sonne. Am Deckel eingeschlIffene Rankenbordure. 
Ende des XV 11. jhs. 
4. 30 cm hoch. An der Kuppa geschliffene Ornamente unel Wappen. Goldrand. Erste Hälfte des XV 111. jhs. 
5. 23 C/11 hoch. An der Kuppa gesch li ffene Ornamente, Blumen unel Vögel. XV I I I. jh. 
6. Flasche, 19 CI71 hoch. Eingeschliffenes Wappen. Erste Hälfte des. X I ~. jhs. 
7. Flakon, 16 cm hoch. Eingeschliffen ein unbekanntes Wappen In reicher Kartllscl~e. XV II I. jh. 
8. Großer Pokal (23 cm hoch) mit eingeschliffener Empireborclüre unel eier Inschnft: Lange lebe die 
ganze Gesellschaft. Um 1800. 

Stickerei. 

Fig. 4l. 

Glas. 
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fig.42. 
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9. Großer zy lindrischer Becher, 15 cm hoch. Biedcrmcierform. Eingeschliffen: Flüchtiger Hirsch, von 
einem Hunde verfolgt, zwei Vögel, spazierend er jäger. Große Rosette. Um 1820. 

M ö bel: 1. Himmelbett, Fichte, an der Vorderseite Nuß; mit zwei Rundbogen. Oben Inschrift: Antre 
Letmar An17a Letl17aril1. Aus Graz. Ende des XV I. jhs. 
2. Bett aus Nuß mit Intarsiabandwerk und reic h gesch nitztem schwarzen Rocailleaufsatz. Um 1750. 

fig. 45 Spiegelrahmen, Sammlung Grein (S. 31) 

3. Zwcitüriger Kasten, reich gcschnitzt und mit Intarsien. Nuß, Esche uncl Eiche. An den Seiten zwei 
Hermen, in der Mitte Pilastcr, dazwischen zwei rund bogige Tore in reichgeschnitzter Rahmung, in dem 
cinen justitia, in dem andern Veritas in Intarsia. Stammt aus der Umgebung von Wels. Ende des 
XV I. jhs.; Fuß und Gesims neu, eine Herme ergänzt. 
4. Zweitüriger großer Kasten, 2'12 m hoch; Nuß, schön geschnitzt, mit vier Fcldern unel zwei llIchr­
geschossigen Pilastern, Sockelgeschoß. Salzburgisch, Anfang eies XV 11. J hs. 
5. Eintüriger Kasten mit Aufsatz, geschnitzt mit Intarsien, Nuß. Anfang eies XV 11. jhs. Aus Meran. 
6. Zweitüriger großer Schrank, Nuß, mit drei ged rechselten Pilastern und vier Feldern in Leisten mit 
geflammtem Hobel. Salzburgisch, XV 11. jh. 
7. Zweitüriger niedriger Kasten, Nuß, mit schön geschnitzter VoreIerwand, drei Pilaster, elazwischen zwei 
Felder mit geschnitzten Kartuschen; unten Sockel. Salzburgisch, Mitte des XV 11. jhs. (Fig. 42). 
8. Gro.ßer zweitüriger Schrank, massiv Nuß, reich geschnitzt. Am Sockel drei Kartuschen, an den Seiten 
geschnItzte Fruchtgehänge, in der Mitte Pilaster. In den vier Feldern obcn zwei in Relief geschnitzte 
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Doppeladler, unten zwei geschnitzte Kartusch en. Oben zwei geschnitzte Fruchtgehänge. Stammt aus 
Wels. Salzburgisch , Ende des XV 11. jhs. 
9. Großer zweitüriger Schrank, Nuß, mit Intarsiabandwerk und geschnitztem Rankcnaufsatz. Anfang 
des XV 111. jhs. 
10. Krcd enz mit altem Unterteil , Esche, mit architektonischer Gliederung, hoh er Sockel, vicr Pilaster, in 
der Mitte torartiges Feld. Salzburgisch, um 1600. 
11. Kl einer Schubladenkasten mit Untersatz, Esche, sehr reich mit Intarsiaornament verziert am Ober­
t eil di e Vordertür geg li edert durch drei Pilaster, dazwischen zwei Rundbogenfelder. Tiroli scl;, um 1560. 
12. Kabin ett mit Schubladen. Die beid en Türflügel und die Vorderteilc der Schubladen mit schönen 
Intarsia~rnamen~en verzicrt. Geätzte Besc hläge. Stammt aus Graz. Ende des XV 1. jhs. 
13. KabInett mIt Schubladen und altem Bcschläge. Hartholz, schwarz politi ert, mit Leisten aus ge­
flammtem Hobel. Salzburgisch, um 1650. 
14. Kl einer Prunkschrank, Ebenholz; als Untersatz Tisch mit vier mit Band- und Rankenornament ge­
schnitzten Füßen, di e Verspreizung in ein en Blumenkorb auslaufend. Aufsatz mit zwei Türen, acht 
seitlichen Schubladen und Mittelnische mit zweisäuliger Portaltür (innen Spiegelgalerie), aufs reichste 
verziert, mit geflammtcn Hobell eisten, Schildkrotauflagen un d vergoldeten getriebenen Messingakanthus­
beschlägen. Stammt aus Graz . Um 1670/80, der Tisch um 1715 (Fig. 43). 
15. Große Truhe, 105 cm hoch; Vorderseite mit reicher Intarsia. Sockel: Drei nach unten verjüngte 
Pilaster, dazwischen zwei rundbogige Tore mit architektonischen Durchblicken. Aus dem Pinzgau. 
XVII. jh. 
16. Große eiserne Truhe mit alter Bemalung und kunstvoll gearbeitetem Schloß. Stammt aus Trient. 
Anfang des XV 111. jhs. 
17. Kommode, dreiladig, Nuß, mit Intarsia und vergoldetem Messingbeschl äge. Ende des XV 111. jhs. 
18. Verglaster Schrein mit geschnitzten vergoldeten Akanthusranken, zwei Ch erubsköpfch en. Um 1700. 
19. Tisch mit zwei Füßen, zur Hälfte ergänzt, am Fußbrett Holzintarsia, in der Pl atte Beineinlagen. 
Um 1700. 
20. Sekretär mit Schubladenaufsatz, Nuß, mit Schnitzerci und Intarsia. Salzburgisch, um 1730. 
21. Sekretär mit Schubladenaufsatz und Komm ode, Nuß, mit Intarsia. Um 1730. 
22. Sekretär, Nu ßholz , mit zwei Karyatid cn. Salzburgisch, Anfang des X IX. jhs. 
23. Holzl ehnsessel, an der Rückwand geschnitztes Kn orpelwerk in Form ein er Maske. Salzburgisch, Mitte 
des XV 11. jhs. (Fig.44). 
24. Schmiedeeise rn er Lehnstuhl. Stammt aus Graz. Um 1700. 
25. Betstuhl , Nuß, mit Intarsiabandwerk. Anfang des XV 111. jhs. 
26. Stockuhr mit Schildpattbelag, ge tri ebenem vcrgoldetem Aufsatz mit Griff, Messing. Vier vergoldete 
Bronzefüße mit Cherubsköpfchen. Werk bezeichnet : Christott Schöner fecit Augustae. Ende des XV 11. jhs., 
Füße später. 
27. Kl ein er Spiegel in geschnitztem vergoldetem Bandwerkrahmen. Um 171 0/20 (Fig.45). 
28. Großer Rahmen mit schön geschnitztem und vergoldetem Rokokoaufsatz. Um 1750. 
29. Rahm en aus vergoldetem Messing, mit getri ebenem Rocaille. Um 1760. 
30. Türaufsätze, geschnitzt und vergoldet. I. Gittcr und Rankenwerk, in kartuschenförmigem F~ld. Ö.I­
bild des Erzbi schofs Hi eronymus Colloredo von 1772. Rahmen um 1725. 2. Sehr reIch e Rocaille mIt 
Blumen und asymmetrischen Muscheln . Porträt des Erzbischofs Sigismund von Schratten bach von 1754. 
Von zwei weiteren Aufsätzen sind nur mehr die Porträts Firmian und Liechtenstein von 1745 vorhanden. 
Aus Tittmoning stamm end . 

Sammlung Landesregierungsrat Felix Freiherr von Hasslinger 

Fürberggasse Nr. 4. 

Di e Sammlung von Bildern geht grö ßtenteils auf dcn Oheim des gegenwärtigen Besitzers, Franz Chimany, 
zurück, der hauptsächli ch zwischen 1840 und 1850 sammelte. Die andern Gegenstände sind sonstiger 
Familienbcsitz, einige vom jetzigen Bcsitzcr geamm elt. 

G e m ä ld e: 
I. Öl auf Holz' 30'5 X 41 cm' Bildnis ei ncs Herrn in ganzer Figur stehend in schwarze r Kleidung mit 
Spitzen kragen t;nd Mansch ette~, rechts im Hintergrunde ein Wasserschloß. Bezeichnct: Aetatis suoe 25 00 

1635. Dem Hendrik Gerrits Pot zugeschrieben. 
2. Pendant dazu; Kopf eines bartlosen Herrn. Bezeichnet: Aetot. suoe 27 00 1635 .. 
3. Öl auf Leinwand ; 34'5 X 24 cm; Fruchtstück, Zitrone mit abgelöster Scha le, WelIltrauben und Austern, 
Bezeichnet: G. van DelI. Dem jan de Heem zugeschrieben. 

Fig.43. 

Fig.44. 

Fig.45. 

Gemälde. 
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